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Anfrage in der Fragestunde der Fraktion DIE LINKE 
 
Mögliche Kontamination mit toxischen Stoffen beim Großbrand in 
Oslebshausen  
 
 
Wir fragen den Senat:  
 
1. Wie viele Feuerwehrleute, Polizeibedienstete und sonstige Mitarbeiter*innen des 
öffentlichen Dienstes waren während des Einsatzgeschehens des Großbrandes in 
der Louis-Krages-Straße beteiligt?  
 
2. Wurden ihre jeweiligen Einsatzmittel anschließend auf Asbest untersucht und 
entsprechend gereinigt? 
 
3. Sieht der Senat angesichts der möglichen Kontamination mit Asbest und anderen 
hochtoxischen Stoffen bei entsprechenden Einsätzen die Notwendigkeit, ein 
Gefahrstoff- und Schadstoffregister für bekannte belastete Areale wie den 
Industriehafen in Oslebshausen zu schaffen, damit Einsatzkräfte und 
Anwohner*innen auch präventiv bei entsprechenden Gefahrenlagen besser 
geschützt werden können?  
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